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Bdellocephala punctata (Tricladida, Dendrocoelidae) in 
der Ilmenau/Elbe

[Bdellocephala punctata (Tricladida, Dendrocoelidae) in the river Ilmenau/ 
Elbe]

Rainer Brinkmann und Erik Mauch
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Bei einem zufälligen Blick in die Ilmenau Ende März 1996 wurde unter einem 
großen Schüttstein unterhalb des Auslaufs der Kläranlage Bad Bevensen/Land
kreis Uelzen ein etwa 3 cm langes Exemplar von Bdellocephala punctata ( P a l 

l a s ) entdeckt, der größten Tricladida-Art in Europa. Begleiter waren Erpobdel- 
la nigricollis neben anderen Hirudinea, Mollusca, Ephemeroptera, Plecoptera 
und Trichoptera; nach dem Gesamtbild ist die Stelle beta-mesosaprob. Die Il
menau verläuft am Ostrand der Lüneburger Heide und mündet an der Stadtgren
ze von Hamburg in die Elbe.

Die bisher wenigen Nachweise in Fließgewässern in Deutschland rechtferti
gen eine Mitteilung des Neufunds, verbunden mit der Aufforderung, mögliche 
unpublizierte oder entgangene publizierte Funde zu nennen.

W e l t n e r  fand die Art im Tegelsee und in der Spree bei Berlin, zitiert von 
Z a c h a r i a s  (1891) und von B ö h m i g  (1909), der auch Straßburg nennt. Nach L a u 

t e r b o r n  (1917) kommt Bdellocephala punctata an wenigen Stellen im Oberrhein 
vor, nach L a m p e r t  (1925) auch in der Mosel bei Metz (ohne Referenz) und 
nach H o f f m a n  (1964) in dem deutsch-luxemburgischen Grenzfluß Sauer/Mosel. 
In der Sammlung der Bundesanstalt für Gewässerkunde, Koblenz, befindet sich 
ein Beleg vom Rhein-Herne-Kanal, 1990, ( W e i d u n g  in lit.). K o t h e  (1961) mel
det einen Fund aus dem Bodenschlamm des Elbe-Lübeck-Kanals, S c h r a m m e c k  

(1967) aus dem Mittellauf der Kossau (Kreis Plön).
Schwerpunkt des Vorkommens von Bdellocephala punctata sind nach den Li

teraturangaben Seen, vor allem die in West-, Nord- und Osteuropa, gefolgt von 
langsam fließenden Flüssen und Flußseen. Auffallend viele Fundmeldungen lie
gen aus Seen in Schleswig-Holstein vor:
Z a c h a r i a s  (1908): Großer Plöner See (Kreis Plön), als Dendrocoelum puncta- 
tum
M e u c h e  (1939): je 2 Funde im Kellersee und im Großen Plöner See (beide 
Kreis Plön)
B ü l o w  (1951): in einer Artenliste von 20 Seen, ohne nähere Angaben
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M ü l l e r -L i e b e n a u  (1956): Selenter See, Schöhsee, Schluensee und Großer Plö- 
ner See (alle Kreis Plön), selten in der Potamogeton-Zone 
E h r e n b e r g  (1957): Großer Plöner See, Kleiner Plöner See, Schluensee, Schöh
see, Trammer See (alle Kreis Plön) sowie Dieksee und Kellersee (Kreis Osthol
stein) "an den Steinen immer nur in einzelnen Exemplaren, aber sehr regelmä
ßig, in den kälteren Monaten von Dezember bis April"
S c h w a h n  (1985): Großer Schierensee (Kreis Rendsburg-Eckernförde)
L e t t o w  (1988): Borgdorfer See (Kreis Rendsburg-Eckernförde)
H oerschelm ann  (1992): 2 Funde im Belauer See (Kreis Plön).

Aus Seen in anderen Bundesländern gibt es neben der o. g. Angabe von 
W e l t n e r  nur eine Meldung vom Stechlinsee in Brandenburg ( M o t h e s  1967).

Eine Übersicht über die Verbreitung von Bdellocephala punctata in Skandi
navien und im Baltikum sowie über die Gesamtverbreitung gibt L u t h e r  (1961). 
Die Verbreitung auf den Britischen Inseln beschreiben R e y n o l d s o n  (1978) und 
B a l l  &  R e y n o l d s o n  (1981); W e s e n b e r g - L u n d  (1939) studierte die Art in Däne
mark, wo er sie zum ersten Mal vom Fursee meldete (1908). Die wenigen 
Fundorte in Frankreich nennen P a t t e e  & G o u r b a u l t  (1981).

Dank
Herrn Prof. Dr. Heitkamp, Gleichen-Diemarden, danken wir für ausführliche Hinweise, ebenso 
Frau Weidung, Koblenz, für ihre Auskunft.
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